


HALLEIN 30 JAHR[ NACH DEM SALZABBAU 

IM FLUSS - liegt Haliein.s Pei:nerinsel ·mn den historischen Gebäuden 
de, Sallne11irnlage, und in ständige, Bewegung Ist auch die Geschichte 
Hallelns. Selt Jahrhunderten war das Schicksal der Hallelnerlnnen eng 
vedcnOpft mit der Salzgewinnung, Deren Absatzeinbußen und technolo­
gische NeueruJ1gen filhrten Imme, wieder zu großen gesellschaftlichen 
Umwäliungen. Die endgOhlge Schließung Tm Jahr 1989, vor 30 Jahren, 
mandert einen Einschnitt und stellt Fragen nach dem Erbe der Salz• 
geschichte ebenso wie nach Ideen und Visionen für heute und mo<gen. 

Der chinesische Künstler WANG JIXIN besctiäftlgt sich seit Jahren mit 
der Darstellung von sozialem Wandel und den Veranderungen nach wirt­
schaftlichen Brüchen. Seine aktuellen Welke, die er für die Pemerinsel 
geschaffen hat, sind eine-einfühlsame Schal, auf die Kultur undTradlUon 
dlesa Region. Intensiv und emotional lllsualisleren seine monumentalen 
Ölbllder und Skulpturen den Einfluss des .weißen Goldes· auf die Iden• 
Uläl und die Entwicklung des ehemaligen SallnenSlandor1es Hallein. 
Gemeinsam mit dem Komponisten MATEJ DZIDO begibt er sich auf 
Spurensuche Im au/gelassenen Salzlager. 

Das KaTENMUSElJM HALLEIN ergänzt das multimedfale Kuf)sl• 
erlebnls mit t,1sIorlschen Highlights aus der Sonderausstellung .Salz­
HOCHburg Halieln". Bei geführten Rundgängen clurch die historischen 
Räumlichkeiten vermittelt die Initiative HAU.EINER G'SCHICHTEN die 
Lebens- und Atbe!lsbedlngungen der Salzarbeltei Innen und lädt ein, steh 
an der Fortschrell)ung der Stadtgesclitchte-zu beteiligen. 

Denn eines Ist klar. Nfchrs verschwindet- alles ändert sich! 
Antolne t.a� (frattL 0hO"t1hr1743-17C).;) 

IN FLUX •ts how to describe Hallein's-nver 1sland. Pemennse/, with its /l!s· 
1orlc salrwo,ks, Just as rhe history orHa/Jein itself is in consrant mor,on,
For centunes the fare of-rhe restc/enrs was close/y lmked ro salr productiofl, 
with slumps 1/l sales and recnno/ogicat innova!J011s repeatedly leeding ro 
ma1or social upneavals. The final c/osure In 1989, 30 years ago. marks a 
tumtng pofnt aoo ,aises qLJP.sa011s 10 do wri/1 iJ1e legacy of the salt era as 
wa/1 as Ideas and visi= for today snd romorrow. 

The Chinese arl/s! WANG JIXJN has been dea/ing wit/i dep1cling soaal
change and economic distvprionsfor years: His Ct.lfreflt works, createcl 
for the Pernermsel, are an ins,ghtfu/ view o( th1s reg,cm's rwltures and 
trm:/itions. His monumental 01I paintings and srulpiures intenSNe!y and 
emo11onaily represenr the mf/uence of tr.-e 'white go/d' on the ic/enr/ty and 
development of 1he. Former saltwDfks• /ocarion, Hallein. Together wIth the 
composer MATEJ DZ/00 he gees on a quest for traces of it m the [ormer 
sa/1 warehouse. 

T/1e KElTENMUSEUM HALLEIN complemcnt.s rhis m11/rimedia an&pf:'­
nence with /listonC'.!11 highlighJs from their specia/ exhibitlon 'Salz-HOCH­
burg Ha/letn'. Dunng guided rours through lhe historic premises, lhe HAU· 
EINER G'SCHICHTEN storyte/ling initiat111e conveys the l/ving and working 
oonditions of the sa/tworkets and invites visitors lopardcipate In cootinu­
ing to write lhe citys history. 

Because one lhing is c/ear. nothlng dlsap1:iears - everything changes! 
Amoi,,.LlM>-(fl Cl,ernl>t 17"'1-1794) 
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DIE KUNSTLER 

// ARTISTS 
Wang Jixin (*1966 Shandong Provinz. China) studierte an der renom­
mierten Cenual Academy af Flne Aris (CAFA) In Peking. In seinem künst· 
terfschen Wetk besclläftl91 er s1ch mit Geschichte und Ge!IC!llchten von 
Kulturen und deren Vergäng)ichkcll. Von 2009-2011 war l?f Artist in 
Resldence lmGaslaleller des Landes in\ Künstlerhaus und unterslOIZle bis 
2Pl 8 das Land Salzburg bel seinem Auslandsatelierprogramm für Sal'z­
burger K'ünsllerlnnen In Peklng. Er lebt und arbeitet sell2013 In Salzburg. 

Wang Jixin (''1966 S/Jandong Province, China) studied at the prest,gious 
Central Academy of Fine AAS (CAFI\/ in Bei]ing His art/stlc outpur deals
w,rh lhe hisrory and srorfes of cultures and thelr uans,ence. From 2000-
2017 he was amsr in resiclenoe ar Sa/zburg's Ktinstlarhaus and assisred
the Plovlnoe of Salzburg wilh 11s overseas studfo program for artists
from Salzburg In Sel)mg una/ 2018. He has been IMng and worldng in 
Salzburg since 2013. 

Matej Ozldo ("1993 l.aibaci,, Slowenien) Ist Pianist und Komponist Sein 
Klavierstudium a111 Mozarteum Salzburg absolvle!le ei mh ausgezeich­
netem Erfoig. Derzeit verfolgt et sein Masterstudlum In der Klasse von 
Sran Ford Mit seinem 2015 gegründeten Ensemble LYESON, das virtuos 
Klassik mit lale1namerikanlschen Rhythm�n und Gypsrlazzlgen 8nfl0s­
s.en lnterpretlen, Ist er Ober die Grero;en Qslenekhs hinaus erfolgreich. 

Mate] Dz/do (•1993 1.Jub!Jana, Sloverua) 1s a pIan,s1 and composer. He 
completed his undergraduate degree at Salzburgs Mozart;;um with dis­
t,nct,on and is currently pursuing hls mas1er.s, sn,eymg wfthSran Ford. He 
has found /nternat,onal success wrth hfs Ensemble LYESON, founded m 
2015, which inlerprels cJ11ssical music with Leun American mythms and 
gypsy{azzy rnfluenpes. 

AUmntUNG IM SALZMAGAZIN, mTENMUSEUM HAWIN 
SalzHOCHburg Hallein ff HISTORICAL 0:tllBfflOH 

Das ,Weiße Gold" aus Hallein bildete 
Ober Jahrhunderte llinweg die G/und­
lage ffir den Reichtum der FOrst­
erzbischöfeund dasFundamenl für den 
pract,tvollen Ausbau der Residenzstadt 
Salzburg. Salz bedeutete allerdings 
nicht nur Geldsegen, sondern brachte 
lür die Sallnenarbelter auch ein Leben 
In prekären Verhältnissen mit sich. Die 

""'il>"'"""' _,_,...,.,,..,..,,.,., Ausstellung .salzHOCHburg Hallein' 
führ1 die Besucherinnen zurüek in die spannende Geschlctue des Satz• 
abbaus und -t,andels, die 1989 mlt der Schließung der Sallne aut der 
Pernerlnsel ihr Ende fanden, Gezeigt werden fOr die Sallnengeschichte 
relevante Ausschnitle der Ausstellung, die im Jubiläumsjahr ,200 Jahre 
Salzburg bel Ösrerreich" 2.016 Im KellenmusetJm Hallein entstanden ist. 

For cen!Uries Ha//ein's ·white gold' (ormed t/le basis of the wea/rh of Selzburg's 
pnnce archblshops and la1d lhe founoat,an for the splendid expansion ofthelr 
royal c!ly. Sa/� however, meant not on/y B linancia/ l;lesslng oot also preca• 
rious cortdfüons for 1/le sa/l miriers. The exhibition 'SalzHOCHburg Hallein' 
takesvisit0<s back eo r/le exciting hfstory of salt minlng and t,ade, which came 
to an end in 1989 WTth the c/osure ofthe ssltworks. 

fÜHRUNG KRTENMUSEUM HAU.ON & SAUNE PERNERINSEL 
Salzgeschichten. Von der Salzindustrie rum Geschlchtserlebnis 

// GUIOED TOURS: SAU STORIES 

Reisen Sie In die Veigangenheit und tau­
chen Sie in die Geschichte der Sallnen­
sladt Hallein ein; 110n den Erzbischöfen 
bis In die Gegenwart. Nach einer Besich­
Ugung der Filrstenzlmmer Im Kelren­
museum Hallein mit einem der größten 
BJlderzyklen zum historlscnen Salzberg­
bau fühn der Rundgang dann In dresalrne 
auf der Pernf!finsel zur allesten noch er• 
hallenen sudpfanne Europas. Erleben Sie 
lndtJS1Jiegesclilchte am hlstofis.chen Ort 

Termine:2.2.6./6.7./20.7./3.8./17.8.jewells 1 OUhr I Treffpunkt Keltenmus·eurn 
8ntritt: t 6,50 1 lnfo:T: +43 660 52 22 040, M: b. winkler@keltenmuseum.at 
Individuelle Führungen auf Anfrage. 

T r:avel back in llme and immerse yourse/f in thehistory of the sa/tcityof Hallein, 
from rl1e archbishops ro lhe presenr day. After a cour of rhe prlnce's mom at 
the Keltenmuseiiin Hallein wrth cne cf the largesr plcture C'fllles I1/ustrating 
sa/t production, rhe tour ihn:;ugfl tfle ssltworf,;s 011 /he Pemerinsel /eads to ihe 
o/desl surviving sa/t-makit]g pan in Europe. Experience Tndusttiaf history at 
Lhts historfc /ocation' 

Gu1ded T oors in Eng/is/1 on request 
The History of Sah Production in lhe Cil)I of Hallein 
nckers: f 6,-50 / Contact T: +43 660 52 22 040, M: b.Wlllkler@keltenmuseum.ar. 
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